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  Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport

Herrn Abgeordneten Sebastian Schlüsselburg (LINKE)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/10605
vom 13. Januar 2022
über Einsatzstunden bei Polizei und Feuerwehr im Jahr 2021 im Bezirk Lichten-
berg

---------------------------------------------------------------------------------------------------------
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie
folgt:

Vorbemerkung:
Polizei:
Im Rahmen der Neustrukturierung der Polizei Berlin im Jahr 2020 wurde die Poli-
zeidirektion 6 im September 2020 umbenannt in Polizeidirektion 3 (Ost). Der
Polizeiabschnitt (A) 61 wurde umbenannt in A 31 und der A 64 in A 34.
Feuerwehr:
Der Begriff Einsatzstunden wird in Abgrenzung zu den geleisteten Bereitschafts-
dienstanteilen verstanden. Konkrete Überstundenzahlen lassen sich nur für Wa-
chen mit Stammpersonal ausweisen, da die Stützpunkte mit wechselnden
Dienstkräften besetzt werden. Der Stützpunkt 6405 (Oskar-Ziethen-Kranken-
haus) wurde aufgelöst.

1. Wie viele Arbeits- und wie viele Überstunden wurden per 31.12.2021 bei der Polizeidirektion
3 (Ost) in den Abschnitten 31 und 34 geleistet?

Zu 1:
Arbeits- und Überstunden von Dienstkräften der Polizeiabschnitte 31 (Pablo-Pi-
casso-Straße) und 34 (Nöldnerstraße) in 2021 sind der folgenden Tabelle zu ent-
nehmen:
Abschnitt Arbeitsstunden Überstunden/Mehrar-

beit
31 263.449,6 2.767
34 372.419,1 5.258

Quelle: DV-System Personal- und Zeitmanagement (DV-System PuZMan), Stichtag: 31. Dezem-
ber 2021 mit Stand vom 16. Januar 2022
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Die Zahlen erfassen alle Dienstkräfte des jeweiligen Abschnitts. Der Überstun-
denwert beinhaltet sowohl Stunden, die bis zum Stichtag angefallen sind, als
auch Stunden, die bis zu diesem Zeitpunkt abgebaut wurden. Bei der Beschäf-
tigtengruppe der Beamten wird, anders als bei Tarifbeschäftigen, nicht der Be-
griff Überstunden, sondern Mehrarbeit verwendet.

2. Wie viele Einsatz- und wie viele Überstunden wurden per 31.12.2021 der Feuerwehr Direktion
Nord an den Standorten 6400, 6310, 6320, 6501 sowie 6405 ohne Bereitschaftsdienstanteile
geleistet?

Zu 2.:
Die Einsatzstunden von Dienstkräften der Feuerwehrstandorte 6310 (Hohen-
schönhausen), 6320 (Falkenberg), 6400 (Lichtenberg) und 6501 (Karlshorst) in
2021 sind der folgenden Tabelle zu entnehmen:
Stützpunkt / Wache Einsatzstunden
Stützpunkt 6310 6.207,24
Stützpunkt 6320 7.703,20
Wache 6400 25.723,67
Stützpunkt 6501 692,75

Überstunden wurden zum Stichtag nicht geleistet.

3. Wie haben sich die Überstunden bei Polizei und Feuerwehr jeweils seit 2018 (entsprechend
den Fragen 1 und 2) entwickelt?

Zu 3.:
Überstunden von Dienstkräften der Abschnitte 31 und 34 der Polizei Berlin und
der Wache 6400 der Berliner Feuerwehr:

Polizei
Überstunden im Jahr Abschnitt

31
Abschnitt

34
Feuerwehr/Wache 6400

2018 579,4 1.410,7 533,6
2019 1.100,0 1.786,0 558,2
2020 1.495,0 2.949,0 235,4
2021 2.767,0 5.258,0 - 67,43

4. Welche Maßnahmen hat der Senat ergriffen oder wird er ergreifen, um die Überstundenan-
zahl ggf. schrittweise zu reduzieren?

Zu 4.:
Mit dem geplanten weiteren Stellenzuwachs und der damit verbundenen Er-
höhung der Einstellungszahlen für Polizei und Feuerwehr wird eine Reduzierung
der Überstunden angestrebt.
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5. Wie beurteilt der Senat die seit 2016 entsprechend der Frage 4 ergriffenen Maßnah-
men in Bezug auf ihre Effektivität und Effizienz?

Zu 5.:
Die ergriffenen Maßnahmen haben Polizei und Feuerwehr nachhaltig ge-
stärkt. Sie müssen fortgeführt werden, um das Belastungsniveau und die Über-
stundenzahl zu senken.

Berlin, den 25. Januar 2022

In Vertretung

Torsten Akmann
Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport


